
  

1.3 1906: Acht Jahre nach dem Schülerruderverein wird der 
Wassersportverein Mülheim gegründet 

 

Von ehemaligen Schülerruderern wird 1906 der Wassersportverein Mülheim an der 
Ruhr gegründet. Man trifft sich ab 1907 im Restaurant Ruhrtal, dass man 1921 
käuflich erwirbt. Im unteren Teil des Gebäudes errichtet man 1933 ein 
„Ruderbecken“, die Boote werden in einem Schuppen auf der anderen Seite der 
1929 erbauten, im Krieg zerbombten und 1949 wieder instand gesetzten „Mendener 
Brücke“ gelagert. Anstelle des 1943 mit dem kompletten Bootsmaterial 
ausgebrannten Schuppens wird im Jahr 1965 das neue Clubhaus inc. Bootshallen 
eingeweiht.    
 



  

 



  

 
 

Auf dem folgenden Bild des WSV ist die heutige Tanzschule bereits aufgebaut. Noch 
fehlt allerdings die Werkstatt von Ralf-Peter Stumme, die den Unterbau für die 
„Ruhrterrasse“ bildet. 



  

  



  

Zwischen WSV und der 1919 gegründeten Mülheimer Rudergesellschaft liegt der seit 1923 

bestehende Mülheimer Kanuverein.  

1.4 1907 

 

 



  

 



  

1.5 1908: Mannschaftsfoto des „Gymnasial- und Real - Ruder 
Vereins“ Mülheim an der Ruhr 

 



  

1.6 1911  

1.6.1 Trennung der Lehranstalten und Trennung von Ruder– und 
Turnverein  

Nachdem in diesem Jahr aus dem „städtischen Reformgymnasium“, das „staatliche 
Gymnasium“ (Otto-Pankok-Schule) und die „städtische Oberrealschule“ (Karl-Ziegler-
Schule) hervorgingen, trennen sich an unserer Schule auch Turn- und Ruderverein. 
Das Bootsmaterial wird im Jahr 1912 im Verhältnis 6:5 zwischen dem Turn- und 
Ruderverein des staatlichen Gymnasiums (OP) und dem Schülerruderverein der 
städtischen Oberrealschule (KZS) aufgeteilt. 



  

1.6.2 Interne Regatta (Gymnasium:Oberrealschule) mit Auffahrt der 
Boote 

 

 



  

 
Auf dem Bild mit „1“ beschriftet erahnen wir die Gaststätte „Weißer Turm“. An dieser 
Stelle wird 46 Jahre später das 3. Schülerbootshaus entstehen. Über dem Hut von 
Oberlehrer Prof. Diepenbeck und mit 2 beschriftet, erkennt man das alte Vereinshaus 
des WSV und noch nicht die Mendener Brücke. Dieses Bootshaus hätte noch vor der 
Mendener Brücke gelegen, wie die folgendes Bild erahnen lassen.  

 



  

Die Boote wurden zu dieser Zeit in dem hier zu sehenden Bootsschuppen gelagert. 
Dieser befand sich an der Stelle, wo heute das Clubhaus des Wassersportvereins 
steht. Er brannte tragischerweise im Jahr 1943 in der Folge des großen Luftangriffs 
auf Mülheim komplett incl. aller Boots aus.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


